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Ein Aktienfonds mit aktiver taktischer 
Absicherung, der ausschließlich in 
europäische, börsennotierte Famili-
enunternehmen investiert. Im hekti-
schen Börsenjahr 2015 überzeugte der 
Fonds mit einer starken Wertentwick-
lung und – das freut jeden Investor – 
einer deutlich, ca. ein Drittel, gerin-
geren Volatilität als der Gesamtmarkt.

WARUM SIND FAMILIENUNTER-
NEHMEN ERFOLGREICHER?

In der Regel macht das Unternehmen 
den wesentlichen Anteil am Vermögen 
des Familienunternehmers aus und 
wird von ihm langfristig gehalten. Dies 
sichert eine beständige Eigentümer-
struktur sowie ein sehr hohes Interesse 
am Wohl des Unternehmens. Famili-
enunternehmer denken folgerichtig in 
langfristigen Strategien, häufig sogar 
über Generationen hinweg und eben 
nicht in kurzfristigen Quartalszielen, 
wie es bei Großkonzernen üblich ist. 
Das Motto „Über der Familie steht die 
Firma“ ist unternehmensprägend und 
ein Familienunternehmer würde nie-

mals eine Entscheidung treffen, die das 
Unternehmen in seinen  Grundfesten 
gefährdet. Im Gegensatz zu angestellten 
Managern, die mit „fremdem Geld“ der 
Aktionäre arbeiten, wird ein Familien-
unternehmer mit eigenem Geld vorsich-
tiger und nachhaltiger wirtschaften.

WODURCH ZEICHNEN  
SICH BÖRSENNOTIERTE  
FAMILIEN-AGS AUS?

Familienunternehmen sind häufig 
erfolgreich in Nischen tätig, mit ihrem 
Knowhow oft sogar Weltmarktführer 

mit Preis– und/oder Technologiefüh-
rerschaft. Ihre hohe finanzielle Stabi-
lität erweist sich in Krisenzeiten als 
besonders wertvoll und wird durch 
überproportionale Eigenkapitalquoten 
gewährleistet. Ausgeprägte Identifika-
tion der Mitarbeiter mit „ihrer Firma“, 
hohe Flexibilität, kurze und effiziente 
Entscheidungswege sowie innovative 
Geschäftsstrategien sind maßgeblich 
dafür verantwortlich, dass familien-
geführte Unternehmen höhere Erträge 
als Unternehmen mit zersplitterten 
Aktionärsstrukturen erzielen. Anle-
gerfreundliche Renditen und attrak-
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2015 – GS&P Family Business mit  
starker Outperformance

Schon im Jahre 2003 hat der Düsseldorfer Vermögensverwalter GS&P Grossbötzl, Schmitz & Partner, der in 
diesem Jahr bereits auf eine 30-jährige erfolgreiche Firmenhistorie zurückblicken kann, die Chancen von 

Investments in Familienunternehmen erkannt und den GS&P Fonds Family Business aufgelegt.
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19.11.2003 – 31.12.2015 absolut p.a.

GS&P Fonds Family Business 195,19 % 9,34 %

STOXX Europe 600 Net Return EUR 136,52 % 7,36 %
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Quelle:  Bloomberg, eigene Darstellung

GS&P Fonds Family Business
ISIN: LU0179106983 (19.11.2003 – 31.12.2015)

WOLFGANG ZINN 
Geschäftsführender 

Gesellschafter   
bei GS&P



MEIN GELD 01/2016

An
ze

ig
e

tive Aktienkursentwicklungen erge-
ben sich damit fast zwangsläufig.

WIE INVESTIERT DER GS&P 
FONDS FAMILY BUSINESS  
IN EUROPA?

Mindestens 30 Prozent des Grundka-
pitals müssen auf die Familie entfal-
len, damit eine Aktie im GS&P-Port-
folio aufgenommen werden kann. 
Damit hat die Familie die Möglich-
keit, aufgrund ihrer Kapitalbeteili-
gung direkt oder indirekt Einf luss 
auf eine nachhaltige und erfolg-
reiche Firmenstrategie auszuüben 
und ihre Interessen zu vertreten. 
Aus dem europäischen Aktienuni-
versum rücken rund 480 börsenno-
tierte Familien-AGs in den Fokus der 
Aktienselektion. Ein von GS&P ent-
wickeltes und substanzorientiertes 
Aktien-Bewertungsmodell filtert ca. 
40 Familienunternehmen mit wett-
bewerbsfähigen Geschäftsmodellen 
heraus und investiert tendenziell 
gleichgewichtet in deren Aktien.

TAKTISCHE ABSICHERUNG ZUR 
VERLUSTBEGRENZUNG IN UN-
RUHIGEN BÖRSENPHASEN

Eine systematisch umgesetzte Absi-
cherungsstrategie bringt schon seit 

vielen Jahren Ruhe in das Portfolio 
und konnte, wie auch schon bei hefti-
geren Korrekturen in den Jahren 2008 
und 2011, ebenfalls im August 2015 
seine Stärken erfolgreich beweisen. 
Die signifikant geringere Schwan-
kungsintensität des Fonds gegenüber 
der des allgemeinen Referenzmarktes 
war neben der erfolgreichen Aktien-
auswahl mit für die überzeugende 
Wertentwicklung und Outperfor-
mance 2015 verantwortlich.

AUSBLICK

Sollten, wie von vielen Finanzex-
perten prognostiziert, die Aktien-
märkte 2016 tatsächlich aufgrund 
von geopolitischen Risiken und wei-
teren Zinssteigerungen in den USA 
schwieriger und volatiler werden, 
sind Aktien von erfolgreichen Famili-
enunternehmen mit ihren defensiven 
Geschäftsmodellen umso mehr ein 
solider Portfoliobaustein. Die aktive 
Risikosteuerung mit ihrer Absi-
cherungsstrategie im GS&P Fonds 
Family Business bietet ein zusätzli-
ches Argument für ein Investment 
in europäische Familienunterneh-
men, das Anleger der ersten Stunde 
seit 2003 mit einer nachhaltigen und 
soliden Wertentwicklung erfolgreich 
in Aktien investieren lässt.


